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Freitag den

Die Kanzlerkriſis
Die Kanzlerkriſis die unerwartet gekommen iſt ſchnell

vorübergegangen Der Verlauf der Reichstagsſitzung am
onnerstag dürfte dem Fürſten Bülow woran nicht zu zweifeln

ſſt die Ueberzeugung wieder verſchafft haben daß er bei der
Fortführung der Geſchäfte auf die Unterſtützung der Block
Larteien des Reichstags rechnen kann Der Reichskanzler
hat zweifellos als ein konſtitutioneller Staatsmann gehandelt
wenn er den Führern der Mehrheitsparteien unumwunden
erklärt hat daß er aus dem Amte ſcheiden werde wenn die
Blockparteien nicht gewillt ſeien die am 13 Dezember v J
inaugurierte Politik fortzuſetzen Es muß anerkannt werden
daß Fürſt Bülow beſtrebt iſt dem Beiſpiel moderner Staaten
folgend nach parlamentariſchen Grundſätzen zu regieren

Welche Gründe ihn veranlaßt haben mögen mit dem
Entſchluß des Rücktritts hervorzutreten iſt aus den hisherigen
Mitteilungen nicht klar erkenntlich Es dürften hierbei
mancherlei Vorgänge bei der Etatsverhandlung im Reichstag
mitgewirkt haben Vorausſetzung für die Blockpolitik im
Sinne des Fürſten Bülow iſt wie er ſelbſt ausgeſprochen
hat daß die Blockparteien bei aller Wahrung der Grund
ſätze ſich nicht untereinander befehden und daß nicht
von einer zur Mehrheit gehörigen Gruppe ein Vorſtoß
egen die Regierung unternommen wird in einem

Augenblick wo es darauf ankommt die Regierungs
politik zu ſtützen Bekanntlich hat der nationalliberale
Abg Dr Paaſche einen ſcharfen Vorſtoß gegen den Kriegs
miniſter gemacht obwohl an der ehrlichen Verſicherung des
Miniſters nicht gut ein Zweifel möglich war daß Ordnung

eſchaffen und mit eiſernem Beſen Auskehr gehalten werden
ſoll Es iſt auch nicht ausgeſchloſſen daß die ſchroffe Er
klärung des preußiſchen Finanzminiſters Frhr von Rhein
baben gegen die Einführung direkter Steuern die von den
freiſinnigen Gruppen wie von den Nationalliberalen gefordert
wird den Reichskanzler darin beſtärkt hat den Rücktritt
in Ausſicht zu nehmen Fürſt Bülow hat kürzlich ſelbſt
verſichert daß er nicht gern nach Berlin gegangen ſei und
man ſagt daß ſeine Gattin in der Berliner Atmoſphäre
ſich auch heute noch nicht wohlfühlen ſoll Man darf als
ſicher annehmen daß der Reichskanzler nicht am Amte klebt
und daß ihm das Scheiden nicht ſchwer fällt wenn er
erkennt daß er ſeine Politik nicht durchſetzen kann Aber
Fürſt Bülow weiß auch daß er als verantwortlicher leitender
Staatsmann verpflichtet iſt die Geſchäfte weiter zu führen
ſo lange er der Unterſtützung der Reichstagsmehrheit und
des Vertrauens des Monarchen ſicher iſt

Die Mehrheit des Reichstages hat unzweideutig aus
geſprochen daß ſie an der Blockpolitik feſthalten will Für
die Rechtsparteien gab Abg v Normann für die National
liberalen Abg Baſſermann dieſe Erklärung ab Sprecher
der Linksliberalen war der Vorſitzende der Fraktion der
Freiſinnigen Volkspartei Abg Dr Wie mer Er gab
folgende von den drei linksliberalen Gruppen einſtimmig be
ſchloſſene Erklärung ab

Für die linksliberale Fraktionsgemeinſchaft der die Frei
ſinnige Volkspartei die Freiſinnige Vereinigung und die
Deutſche Volkspartei angehören habe ich zu erklären daß wir
einmütig gewillt ſind getreu der bisherigen aus ſoachlichen
Gründen beobachteten Haltung die Blockpolitik auch weiter zu
unterſtützen unter Wahrung unſerer Grundſätze in dem Be
ſtreben durch unſere Mitwirkung Fortſchritte in der Richtung

unſerer Anſchauungen zu erreichen zum Beſten des Vater
landes

Das Zentrum und die Sozialdemokratie die ſich in ihrer
Hoffnung auf den Zerfall des Blocks getäuſcht ſahengefielen ſich bei dieſer wie bei den vorhergehenden Erklärungen

in Toben und Lärmen in Geheul und Gelächter und zogen
das Niveau der Verhandlung des deutſchen Reichstags
herunter auf dasjenige einer ſozialdemokratiſchen Radau
verſammlung Es half aber alles nichts der Block ſetzte
ſeinen Willen durch Auf der Nednerliſte ſtand noch Herr
Groeber vom Zentrum der eine große Antiblockrede auf
Lager hatte als er aber ſah daß die Mehrheitsparteien
entſchloſſen zuſammenſtehen begnügte er ſich mit einigen
höhniſchen Bemerkungen und verzichtete auf das Wort
Darauf konnte auch Abg Dr Müller Meiningen der
auf eine ſcharfe Abwehrrede gerüſtet war auf das Wort
verzichten und die Debatte wurde geſchloſſen Die Kriſis
iſt vorüber aber Schwierigkeiten für die Llockpolitik ſind

noch genug vorhanden 0Dr

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die ſächſiſche Prinzeſſin Pia Monika iſt nach Gries
bei Bozen in die Penſion Habsburg übergeſiedelt wo ſie bis
zum Mat bleibt Dann wird ſie vorausſichtlich nach Dresden
geholt werden

Die Stimmung des Fürſten Bülow iſt wie der Berl
Lokalanz mitteilt frei von jeder Nervoſität Die Perſonen die
in den letzten Tagen mit ihm zu verhandeln hatten bemerken
übereinſtimmend daß ſie den Fürſten v Bülow niemals ruhiger
und entſchloſſener gefunden haben

Die Kriſis der katholiſchetheologiſchen Fakultäten
Friedrich Paulſen der bekannte Berliner Gelehrte wird in

der Jnternationalen Wochenſchrift für Wiſſenſchaft Kunſt und
Technik demnächſt eine Abhandlung über die Kriſis der
katholiſch theologiſchen Fakultäten erſcheinen laſſen Jn dieſem
intereſſanten Aufſatz knüpft er an die jüngſten Kundgebungen
des heiligen Stuhles die Enzyklika und den Syllabus an und
konſtatiert die dadurch hervorgerufene große Erregung der
katholiſchen Gelehrtenwelt Er ſchreibt

Die katholiſch theologiſchen Fakultäten treiben einer ent
ſcheidenden Kriſe entgegen wie ſie in ſolcher Schärfe
noch nicht da war Werden ſie ſich ſtumm unterwerfen oder
werden ſie gehudelt gemaßregelt und ſchließlich boykottiert
werden Oder werden die deutſchen Biſchöfe zu ſolcher
Politik ſich nicht bereit finden laſſen Werden ſie ſich er
innern daß ſie Deutſche und daß ſie Biſchöfe ſind und den
Drängern und Hetzern wehren Werden ſie durch ihren
Widerſtand vielleicht auch Rom zum Einlenken vermögen
Das ſind die Fragen die gegenwärtig den Nächſtbeteiligten
auf der Seele liegen

Paulſen erörtert dann die Frage welche Folgen eintreten
wüßten wenn der Staat die Fakultäten allmählich eingehen
laſſen müſſe er wünſcht den konfeſſionellen Frieden aber
freilich nicht den Frieden um jeden Preis nicht um den Preis
der Selbſtaufgabe deutſchen Weſens und der Kapitulation
des Staates vor dem Jeſuitismus Wir können den
Frieden nur wollen wenn er auch auf jener Seite gewollt
wird verlangt man dort Erniedrigung und Unterwerfung durch
Preisgebung unſerer althergebrachten Jnſtitutionen dann wollen
wir lieber den Krieg der dann doch auf die Dauer nicht
unvermeidlich wäre

Das Reichsvereinsgeſetz
Vielleicht haben ſo meint die Freiſ Zta allerlei unrichtige

Nachrichten über die Haltung der linksliheralen Partein in der
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Frage des Vereinsgeſetzes zu dem Entſchluß des Reichskanzlers
beigetragen eine raſche Entſcheidung in Sachen der Blockkriſi s
herbeizuführen Jn einzelnen Zeltungen ſind allerlei Me
tellungen über die Verhandlungen und Beſchlüſſe der link
liberalen Fraktionsgemeinſchaft veröffentlicht worden De
Zentrumspreſſe insbeſondere hat die auch in einzelnen liberalen
Blättern aufgetauchte Meldung verbreitet daß die Freiſinnigen
beſchloſſen hätten das Vereinsgeſetz wegen der Be
ſtimmung über den Gebrauch fremder Sprachen in 87
abzulehnen Die Verhandlungen der Fraktionen ſind vertrau
lich Es iſt uns unerfindlich wie ernſtbafte Blätter ſich zur
Aufnahme von Mitteilungen verſtehen können von denen ſie
ſich ſagen müſſen daß ſie nur durch Vertrauensbruch in
die Oeffentlichkeit gekommen ſind Jedenfalls kann es nicht
richtig ſein daß die linksliberalen Fraktionen beſchloſſen
haben den ganzen Geſetzentwurf abzulehnen wenn 8 7 beſtehen
bleibt Daß ſchwere Bedenken gegen dieſe Beſtimmung
vorhanden ſind läßt ſich ohne weiteres annehmen ſie werden
zweifellos auch in der erſten Leſung des Entwurſs zum Aus
druck kommen aber es iſt auch ſelbſtverſtändlich daß verant
wortliche Politiker die Entſcheidung über dieſe Beſtimmung
wie über das ganze Geſetz erſt treffen können wenn die Vor
lage die kommiſſariſche Beratung paſſiert hat und ſich
überſehen läßt wie ſich der Entwurf im ganzen geſtaltet
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Ein zweites Waffenlager entdeckt
Anläßlich der Entdeckung eines terroriſtiſchen Waffengeheim

lagers im Norden Berlins wird bekanut daß ſich auch die
Frankfurter Kriminalpolizei kürzlich mit einem Falle zu be
ſchäftigen datte der mit der Berliner Angelegenheit eine gewiſſe
Aehnlichkeit hat Es handelt ſich um ein in Hamburg ent
decktes Waffenlager das einem in Frankfurt a M in der
Schweizerſtraße wohnhaften Ausländer einem Türken gehörte
In Betracht kamen verſchiedene Tauſend Gewehrſchäfte und
Gewehrläufe die noch nicht zuſammengeſetzt waren und von
Bulgarien aus nach Hamburg befördert wurden Als der in
Frankfurt wohnende Ausländer der die Waffen im Auftrage un
bekannter Perſonen gekauft hatte von der Entdeckung Kunde
erhielt verſchwand er von Frankfurt Es ſcheint nicht däß die
Frankfurter Angelegeuheit mit der Berliner Entdeckung in Zu
ſammenhang ſteht

Eine bayeriſche Anleihe für Flufzkorrektionen
Nach einer Erklärung des Miniſters des Jnnern wird dem

nächſten bayeriſchen Landtag der Plan für Flußkorrektionen vor
gar und dafür die Aufnahme einer Anleihe vorgeſchlagen
werden

Allsemeine Mitteilungen
Die Beſchlüſſe der Fraktionen der Blockparteien an der

Blockpolitik feſtzuhalten und in dieſer Beziehung dem Reichskanzler
ihr Vertrauen kundzugeben ſind wie die Frkf Ztg hört e in
ſtimmig gefaßt worden Man wurde ſich in den Auseinander
ſetzungen darüber klar daß kein Grund vorliege auf den Verſuch
einer Blockpolitik zu verzichten noch bevor es zu materiellen
Entſcheidungen über die wichtigſten geſetzgeberiſchen Aufgaben
gekommen iſt

Das Berl Tagebl ſchreibt Wie wir hören haben ſich
die Vertreter der Blockparteien nicht damit begnügt eine Ver
trauenskundgebung für den Reichskanzler und die Blockpolitik zu
verabreden ſondern ſie haben auch noch nach einem Mittel ge
ſucht um dauernd den Blockfrieden zu ſichern Ob dieſes Ziel
ſo meint das Blatt durch die Einſetzung eines beſonderen aus
den Delegierten der Blockparteien gebildeten ÄAus
ſchuſſes oder auf anderem Wege erreicht werden könnte mag
einſtweilen dahingeſtellt bleiben

Die Oppelner Handelskammer beruft für den 10 Dezember
eine Sachverſtändigenkonferenz nach Gleiwitz ein um über
Maßnahmen zur ausreichenden Verſorgung Oberxſchleſiens mit

Vom Weihnachksbürherkilch
III

Für die reifere Jugend Knaben
Das nützlichſte und glücklicherweiſe auch begehrteſte Weih

nachtsgeſchenk für unſere reifere Knabenwelt iſt und bleibt
das Buch Aus ihm ſchöpft das leicht empfängliche jugend
liche Gemüt Anregung und Belehrung auf allen Gebieten
des Wiſſens der Kunſt und der Technik Anregend ge
ſchriebene Erzählungen aus der Geſchichte oder Schilderungen
der Erlebniſſe jugendlicher Helden pflanzen unſeren Jungen
chon frühzeitig den Sinn für alles Gute und Schöne ein

und ſpornen ſie zur Nacheiferung an Daneben wirken ſie
auch außerordentlich bildend auf ihren Stil ein Natürlich
ſind nicht alle Jugendſchriften aus der Fülle der neuen Er
cheinungen des Büchermarktes in gleicher Weiſe zu emp

fehlen Gar manche führen die Bezeichnung Jugendſchrift
ſogar ſehr mit Unrecht da ihr Jnhalt eher geeignet iſt den
jugendlichen Charakter zu vergiften als zu fördern Deshalb
iſt eine ſorgfältige Auswahl dringend geboten Da aber
wohl nur die wenigſten Väter oder Mütter Zeit und Ge
legenheit haben dieſe Prüfung ſelbſt vorzunehmen ſo ſind
ihnen vielleicht die nachfolgenden Beſprechungen wirklich ge
iegener Neuheiten auf dem diesjährigen Büchermarkte ein

willkommener vrientierender Führer Sicher wird auch
nen die Lektüre der unten angeführten Bücher einige an

genehme Stunden bereiten
In einem prächtigen Gewande begrüßt uns wieder ein

alter lieber Bekannter Das neue Univerſum deſſen
Jahrgang ſoeben im Verlage der Union Deutſche

Lerlagsgeſellſchaft Stuttgart Berlin
eipzig erſchienen iſt Das Prachtwerk iſt durch ſeine
heren Jahrgänge bereits in weiteſten Kreiſen bekannt

d kann mich darauf beſchränken mitzuteilen daß auch
er vorliegende Jahrgang hinter den früheren um nichts

zurückſteht Die intereſſanteſten Errungenſchaften des
modernen Lebens finden wir in anſchaulicher leicht faßlicher

Weiſe in Wort und Bild aufgeführt Reiſeſchilderungen
und Erzählungen beliebter Autoren wechſeln mit der
Schilderung ſpannender Jagden und Abenteuer in bunter
Reihe ab Ein Anhang Häusliche Werkſtatt gibt praktiſche
Anleitungen auf dem Gebiete der Handfertigkeit des Spiels
und des Sportes Ein wirkliches Jahrbuch für Haus und
Familie beſonders aber für die reifere Jugend geeignet
wird es ebenſo wie die früheren überall eine freundliche
Aufnahme finden und zu den bewährten alten Freunden
zahlreiche neue gewinnen zumal der Preis des elegant in
Leinen gebundenen Werkes nur 6,75 M beträgt Jn dem
ſelben Verlage iſt Der gute Kamerad erſchienen ein
illuſtriertes Knabenjahrbuch einundzwanzigſte Folge
Preis 10 Aehnlich dem vorigen umfaßt auch dieſes

Werk alles was es für unſere Knaben Schönes und
Wiſſenswertes Nützliches und Unterhaltendes gibt Dank
ſeines überaus reichen und mannigfaltigen Jnhalts das
elegant gebundene Buch iſt über 800 Quartſeiten ſtark und
mit vielen Abbildungen und Kunſtbeilagen ausgeſtattet
erfreut es ſich unter der Jugend der es ein richtiger guter
Kamerad iſt einer beſonderen Beliebtheit t

Mit großer Freude wird eine neue hiſtoriſche Er
ählung von Fritz Piſtorius dem Verfaſſer desdetannten Doktor Fuchs und ſeine Tertia begrüßt werden

An das vorjährige vortreffliche Buch dieſes Verfaſſers Aus
den Unglückstagen 1806 reiht ſich das neue Preufzens
Erwachen 1807 würdig an Es iſt im gleichen Verlage
wie jenes bei Trowitzſch u Sohn in Berlin erſchienen
mit einem Buntdruck und zehn Karten ausgeſtattet und
koſtet ſtattlich gebunden nur 4 M Der deutſchen Jugendzum hundertjährigen Gedenken von Eylau Memel in

ewidmet lieſt es ſich eindrucksvoll wie ein gie gr
ericht Mit dramatiſchem Geſchick werden die Erlebniſſe

eines friſchen tapferen Jungen in jener ſchwerſten Zeit des
vorigen Jahrhunderts geſchildert deſſen Lebensſchickſale mit
den weltbewegenden Ereigniſſen lebendig und naturwahr
verflochten ſind In dieſen ſpielt er nicht etwe eine hervor
ragende Rolle im Gegenteil iſt er einmal ein bißchen oben

ſo hat er auch ſchon ſeinen Denkzettel weg Der ſittlich
Ernſt und die hohe vaterländiſche Begeiſterung die aus dem
Buche ſprechen ſind vorzüglich geeignet zum Dienſte am
Vaterlande anzutreiben daneben aber auch recht gut zu
unterhalten deshalb ſollte dieſes Buch in keiner deutſchen

h auf dem Weihnachtstiſch fehlen Den gleichen Bei
all dürfte auch eine andere kriegsgeſchichtliche Erzählung

aus der Feder des beliebten leider zu früh verſtorbenen
Erzählers Karl Tanera finden Wolf der Dragoner
des Prinzen Eugen Mit 8 Bildern nach Zeichnungen
von E Zimmer 191 Jn Prachtband 3,50 M Verlag
von Ferdinand Hirt und Sohn Leipzig Das
vorliegende Werk bildet eine Fortſetzung zu der im vorigen
Jahre erſchienenen Erzählung Wolf der Junker aus der
Romanſerie Durch ein Jahrhundert Der Sohn des
Junkers Wolf den wir im erſten Bande ſchon als Knaben
kennen gelernt haben iſt zum Jüngling herangereift und
tritt bei Ausbruch des ſpaniſchen Erbfolgekrieges bei den
SavoyenDragonern ein Schon bei Beginn des Feldzuges
hat er Gelegenheit ſich auszuzeichnen ſo daß Prinz Eugen
ihn zu ſeinem Adjutanten ernennt Als ſolcher macht er
ſpäter auch den Krieg gegen die Türken mit und wird bei
Petecwardein ſchwer verwundet Jm Rahmen dieſer von
rn kriegeriſchen Epiſoden belebten Handlung er
ahren wir viele intereſſante Einzelheiten aus dem Kriegsund Friedensleben der damaligen Zeit unterſtützt durch d

wohlgelungenen und mit hiſtoriſcher Treue ausgeführten
Bilder Zimmers des bekannten Jlluſtrators vieler Werke
Taneras

Jn demſelben Verlage iſt auch ein für die Kenntnis
des deutſchen Seeweſens ſehr wertvolles Buch erſchienen
Deutſchlands Ehr im Weltenmeer von Vizeadmiral a D

von Werner neubearbeitet von Konter
admiral z D Holzhauer Mit 4 farbigen Kunſtbeilagen
nach Originalen von Profeſſor Willy Stöwer und
Johs Gehrts einem Durchſchnitt des Linienſchiffes
Lothringen 2 Waren Fg8gentähein n d m

tigemund Bildern im Text



Getrelde ſowie über eine Beſchränkung der deutſchen Getreide
aus fuhr und Herabſetzung der Getreidefracht zu beraten

Aus deutſchen Parlamenten
Die freikonſervative Gruppe der Zweiten ſächſiſchen

Kammer hat eine Erklärnna veröffentlicht die verſchiedenen
Gerüchten über eine Aenderung der Stellung der Gruppe ent
gegentritt

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurde dem
Entwurfe einer Maß und Gewichtsordung Zuſtimmung erteilt

Die erſte Leſung der ſäch ſiſchen Wahlrechts
vorlage wurde am Donnerstag in der Zweiten ſächſiſchen
Kammer beendet Die Vorlage und ſämtliche Anträge zu ihr
wurden einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen

Verwaltung und Rechtspflege
Jn dem am 16 Dezember vor der 2 Strafkammer des

Berliner Landgerichts anſtehenden Prozeſſe Moltke Harden
wird Oberſtaatsanwalt Jſenbiel auf Anweiſung des Juſtiz
miniſters die Anklage vertreten

Kommnnale Angelegenheiten
Der Breslauer Stadtrat Trentin wurde mit 77 gegen

3 Stimmen zum zweiten Bürgermeiſter von Breslau gewählt

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Torpedoboot Taku iſt am 4 Dezember

in Ningpo eingetroffen und geht am 6 Dezember von dort in
See VPanther iſt am 4 Dezember in Duala Kameruy ein
getroffen Seeadler geht am 7 Dezember von Dar es Salaam
nach Mafia in See

Deutſche Kolonialgeſellſchaft

Frankfurt a 5 Dez
Das 28 ährige n der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft

nahm am heutigen Vormittag mit der Hauptverſammlung ſeinen
Fortgang Den Vorſitz führte der Regent von Braunſchweig
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg Der
Verſammlung lag wie mehrfach in der Diskuſſion betont wurde
die bedeutende Aufgabe ob die ſchon jede Verſammlung der
Kolonialgeſellſchaft beſchäftigt hat Es handelt ſich nämlich
darum die Geſellſchaft auf weit größerer Baſis als bisher aus
zubauen und dafür zu ſorgen daß das koloniale Jntereſſe auf
fruchtbareren Boden fällt Um dies zu erreichen müßte eine
durchgreifende Aenderung der Mitgliedergruppen vorgenommen
werden Jn der vorbeſprechenden Sitzung in Worms wurden
die einzelnen Anträge der Ortsvereine und der Verbände durch
beraten und in 33 Paragraphen der heutigen Hauptverſammlung
vorgelegt

Die Umwandlung der Mitgliedergruppen
bezweckt vor allem daß Mitglieder unter 25 Jahren hauptſächlich
Akademiker und ſolche denen der jetzige Beitrag zu hoch iſt für
den Verein zu gewinnen Nach der Eröffnung der Diskuſſion
wurde ſeitens der Majorität ein Antrag auf en bloc Annahme
der ganzen Statuten geſtellt während ſeitens der Minorität
beantragt wurde die Statuten aufs eingehendſte durchzuberaten
Um der Minorität nicht die Waffe in die Hand zu geben daß
man ſie habe mundtot machen wollen wurde beſchloſſen in die
Beratung einzutreten Es werden die einzelnen Paragraphen
vorgeleſen Das Hauptmoment der neuen Satzungen gipfelt
darin daß die Kolontalgeſellſchaft aus ihrer bisherigen Ex
kluſivität herausgehen und mehr in die breiteſten Kreiſe
des Volkes dringen ſolle Direktor v Oechelhäuſer
führte aus daß der Tatſache daß ſeit längerer Zeit in vielen
Abteilungen der Wunſch gehegt worden iſt auf einer größeren
Baſis in der Kolonialgeſellſchaft weiter zu arbeiten Rechnung
getragen werden müßte

Die Prüfung der Finanzlage
ergab daß höchſtens mit Aufgabe der Kolonialzeitung die
jäbrlich 75 000 M verſchlinge eine Erſparnis gemacht werden
könne Die vorbereitende Verſammlung kam aber zu dem Ent
ſchluſſe daß die Kolonialzeitung nicht aufgegeben werden dürfe
vielmehr reichhaltiger ausgeſtattet werden müſſe Desgleichen
kam man zu der Ueberzeugung daß eine Herabſetzung der Mit
aliederbeiträge nicht ſtattfinden könne wenn man den Beſtand
der Kolonialgeſellſchaft nicht gefährden wolle Die Hoffnung daß
ſich bei einer Herabſetzung der Mitaliederbeiträge die Mitglieder
zahl vermehren würde ſei ein Sprung ins VDunkle Es ſollen
alſo die Mitgliederbeiträge auf 16 bezw 8 Mark verbleiben Jn
Zukunft hat die Geſellſchaft ſonach vier Arten von Mitaliedern
ordenttiche außerordentliche korreſpondierende und Ehrenmit
alieder Die Neuerung beſteht darin daß junge Akademiker
unter 25 Jahren auch Mitalieder werden können Wetter ſind
die einzelnen Abteilungen ermächtigt Perſonen deuen der Ge
ſellſchaftsbeitrag zu hoch iſt als Abteilungsmitglieder aufzunehmen
die ohne Rechte und Pflichten ſind jedoch an allen Veranſtal
tungen der Geſellſchaft teilnehmen dürſen Auf dieſer Grund
lage wird eine Neubelebung der Kolonialgeſellſchaſt erfolgen
können Jm weiteren Verlaufe der Debatte gab ſich auch ver
ſchiedentlich der

Unwillen gegen die Berliner Zentralleitung
kund Nach vierſtündiger Debatte wurden die 33 Paragraphen
in der vorgeſchlagenen Faſſung angenommen Der Vorſitzende

leinenband 5 M Verlag von Ferdinand Hirt Sohn
in Leipzig Bei der Bedeutung die heute das See
toeſen für unſer ganzes wirtſchaftliches und öffent
liches Leben gewonnen hat dürfte gerade dieſes von
berufener Feder mit größter Sachkenntnis geſchriebene
Werk eine willkommene Gabe für Jung und Alt ſein wenn
es auch in erſter Linie für die heranreifende Jugend be
ſtimmt iſt Schon längſt hatte ſich infolge der ſchnellen
Entwicklung unſerer Kriegsmarine ein Bedürfnis nach einem
auf der Höhe der Zeit ſtehenden Flottenbuche herausgeſtellt
denn die auf dieſem Gebiet vorhandene Literatur entſpricht
meiſt nicht mehr dem heutigen Stande Jm erſten Teile
des Buches wird die Entwicklung der deutſchen Seefahrt
von den Zeiten der Wikinger vis auf unſere Tage geſchildert
der zweite Teil iſt der Darſtellung unſerer heutigen See
macht gewidmet Jn anſchaulicher Weiſe werden wir über
die Ausbildung der deutſchen Matroſen und das Leben und
Treiben an Bord in und außer Dienſt unterrichtet wobei
auch das ſprichwörtliche Erzählertalent der weitgereiſten
Seebären zu ſeinem Rechte kommt Kapitel über das
Rettungs und Signalweſen und den RuſſiſchJapaniſchen
Krieg beſchließen das Buch Dem Verſtändnis für die Not
wendigkeit einer ſtarken nationalen Seemacht und einer ziel
bewußten Weltpolitik will auch die deutſche Seebücherei

dienen eine im Verlage von Stephan Geibel in Alten
burg erſcheinende Sammlung von Exzählungen aus dem
Leben des deutſchen Volkes zur See für die Jugend und
das Volk Jede Erzählung iſt in einem Bändchen für ſich
abgeſchloſſen deſſen Preis einfach kartoniert 1 Mark beträgt
in Vibliothekband gebunden 1,35 Mark in Geſchenkband
mit farbiger Deckelpreſſung 1,50 Mark Ein Doppelband
koſtet 1,50 Mark 1,85 Mark bezw 2 Mark Herausgeberiſt der bekannte vortreffliche Jugendſchriftſteller Heer Dr J

W Otto Richter Oito von Golmen in Godesberg a Rh
Er ſchildert in intereſſanter und belehrender Weiſe in jedem
Bändchen ein wichtiges wenig bekanntes Kapitel aus der

Herzog Johann Albrecht knüpfte an die Feſtſtellung
dieſes Reſnltats die Hoffnung daß auf Grund der nunmehr an
genommenen neuen Satzungen eine Zeit der Blüte und der er
ſprießlichſten Tätigkeit für die deutſche Kolowialgeſellſchuft folgen
möge Zum Schluß der Hauptverſammlung hielt Moritz Schanz
Chemnitz einen bedeutſamen Vortrag über die Frage der
Banmwollſnduſtrie Damit war um 1 Uhr die außerordentliche
Hauptverſammlung beendet Es ſchloß ſich daran ein zwangloſes
Frühſtück Kurz vor 5 Uhr war dann

der große Feſtakt im Hippodrom
Annähernd 3000 Perſonen darunter die Spitzen der militärſſchen
ſtädtiſchen und ſtaatlichen Behörden füllten den Saal bis in die
letzten Räume Der Regent von Braunſchweig Herzog
Johann Ulbrecht eröffnete den Feſtakt mit einer Anſprache
in der er zunächſt für das ſo ungemein zahlreiche Erſcheinen
dankte das eine Gewähr auch für die weitere Unterſtützung der
kolonialen Beſtrebungen bedeute Der Redner gab daun einen
Ueberblick über die Entwicklungsgeſchichte der deutſchen Kolonial
geſellſchaft die ſich das Ziel geſetzt habe die nationalen Arbeits
kräfte der Koloniſation zuzuführen Er ſchloß mit den Worten
Deutſchland kann ohne Kolonien nicht mehr beſtehen wenn

anders es nicht von ſeinem Platze als Weltmacht berabſinken
will Gehen wir hinaus ins Volk ins Land in die Fabriken
und ſuchen wir dort den Gedanken für die kolonialen Be
ſtrebungen in die Herzen der Maſſen zu ſenken Namens der
Provinz Heſſen Naſſan begrüßte der Oberpräſident Hengſten
berg die Feſtverſammlung und fand herzliche Worte für die
großartige Tätigkeit der Kolonialgeſellſchaft während der 25 Jahre
ihres Beſtehens Mit rauſchendem minutenlangem Beifall
begrüßt betrat nunmehr der

Staatsſekretär Exzellenz Dernburg
die Rednertribüne und ſagte in einer etwa 25 Minuten währenden
Rede wörtlich folgendes

Er führte u a folgendes aus Es iſt wahr Die Welt war
ziemlich verteilt als den Deutſchen die Möglichkeit der über
ſeeiſchen Ausdehnung erſchien Aber es iſt ein Jretum dem nicht
genug entgegengetreten werden kann weil er immer und überall
wieder verbreitet wird als ob wir in Afrika zu kurz gekommen
ſeien und ſozuſagen die Broſamen hätten aufpicken müſſen die
uns die anderen Völker übrig gelaſſen hätten Denn iſt nicht ſo
Die heutige Geſtaltung der Beſitzverhältniſſe und Machtverteilung
im ſchwarzen Kontinent iſt die Folge der deutſchen Jnitiative
und die deutſchen Erwerbungen waren es die das Signal gaben
auch für die anderen Nationen noch freie Gebiete in Beſitz zu
nehmen Redner ſchilderte ſodann die Schwierigkeiten die ſich
der Entwickelung unſeres Kolonialbeſitzes und der Verbreitung
des kolonialen Gedankens im deutſchen Volke entgegenſtellten den
Mangel an kolonialerfahrenen Männern die Unkenntnis über die
Pſychologie und Wirtſchaftsweiſe der Schutzbefoblenen die Un
klarheit über die ſür die Schutzgebiete angemeſſenen Produktions
methoden die Unklarbeit über die erforderlichen Machtmittel zur
Behauptung des Kolonialbeſitzes auch feble uns die Kenntnis
der Sprache Wer alle dieſe Schwierigkeiten gerecht einſchätze
müſſe anerkennen daß in den 20 Jahren unſeres Kolonialbeſitzes

Vieles und Gutes geleiſtet
ſei welches hinter den Leiſtungen anderer Nattkonen nicht zurück
ſtehe Jn manchem allerdings ſei die Entwicklung unſeres
Kolonialbeſitzes viel zu langſam gegangen und gehe es noch
bheute und der Wert der Kolonien werde vielfach berabgeſetzt
weil ſie keine Früchte bringen ſondern dauernd Opfer ver
langten Es iſt wahr fuhr der Staatsſekretär fort große und
ſchwere Opfer an Geld und Blut hat die Nation heldenmütig
gebracht beſonders in jener ſchweren Kriſe die unſer Südweſt
afrika Schutzgebiet getroffen hat Aber wenn man im Ver
gleiche die kolonialen Erfahrungen der anderen Nationen heran
zieht ſieht man daß überall der gleiche Vorgang ſich ab
geſpielt daß Kolonien nicht nur beſetzt ſondern auch erobert
und verteidigt werden müſſen Den Vorwurf müſſen
wir uns allerdings machen daß wir zu lange auf die

Mittel der friedlichen Eroberung und Verteidigung
nämlich auf Eiſenbahnen und Verkehrswege verzichtet haben
ein Fehler der um ſo ſchwerer wog weil wir nicht etwa unſere
Feinde zu bekämpfen hatten ſondern unſer eigenes Land ver
wüſten und unſere eigenen Schutzbefohlenen vernichten mußten
Ziehen wir uns daraus eine Lehre Die Engländer rechnen nach
langer Erfahrung einen Zeitraum von 30 Jahren bis eine
Kolonie aktiv werden kann Dieſe 30 Jahre ſind noch nicht
vorüber aber daß wir in manchen unſerer Kolonien dieſe
30 Jahre nicht werden abzuwarten brauchen zeigt neben dem
Beiſpiele von Togo Oſtafrika das ja jetzt ſo ſtark im Mittel
punkt unſerer kolonialen Jntereſſen ſteht Wir haben noch einen
Zuſchuß in dieſem Etat aber der Zeitpunkt iſt heute ſchon
erkennbar an dem das Land aktiv werden wird und dieſer
Zeitpunkt iſt um ſo näher je ſchneller wir die Erſchließungs
bahnen bauen Keine Erſchließungsbahnen können einen um
fangreichen Verwaltungsapparat und ſeine exekutiven Organe
d h Polizei oder Schutztruppe erſetzen oder überflüſſig machen
Man kann dieſe Truppen vermindern aber entbehren kann man
ſie nicht Nun ſind die Kolonien zwar ein wichtiger und wert
voller nationaler Beſitz aber ſie ſpielen doch im Vergleiche mit
unſerem ganzen ſtaatlichen Mechanismus eine untergeordnete
Rolle und ökonomiſch ſteht ihre Leiſtung noch im Anfang
Deshalb haben ſich ihre Bedürfniſſe

einzupafſen in das große Ganze
2 /v

deutſchen Kolonialgeſchichte Jm laufenden Jahre ſind
neu erſchienen Band 13 Unſere Marine im
deutſch franzöſiſchen Kriege 1870 Band 14
Die brandenburgiſche Kolonie Groß Fried
richsburg und ihr Begründer Otto Friedrichvon der Groeben eine Erzählung aus der Zeit des
Großen Kurfürſten um die Wende des 17 und 18 Jahr
hunderts Band 15 Unſere Marine in der Süd
ſee zum Schutze deutſcher Pionierarbeit und zur Wahrung
deutſcher Jntereſſen in den Jahren 1872 1880 Band 16
Wie Samoa gewonnen ward ein Rückblick auf

eine zwanzigjährige Zeit voller Sorgen Kämpfe und Opfer
An Büchern über unſere überſeeiſchen Beſitzungen

fehlt es auch in dieſem Jahre auf dem literariſchen Gaben
tiſche nicht Aus ihrer großen Zahl ſei beſonders empfohlen

Das Bnch von unſeren Kolonien von Ottomar Beta
Mit 8 farbigen Kunſtbeilagen nach Originalen von Rudolf
Hell grewe 107 Bildern im Text und 2 farbigen Karten
des deutſchen r 255 Jn Prachtband4 M Verlag von Ferdinand Hirt Sohn in
Le ipzig Es bietet ein abgeſchloſſenes überſichtliches Bild
über unſere ſämmtlichen Kolonien ihre Geſchichte Ent
wicklung kulturelle Bedeutung ihre Bewohner u a m und
iſt zwar in erſter Linie für unſere lernbegierige Jugend
beſtimmt dürfte aber dennoch auch für die weiteſten
Kreiſe viel des Jntereſſanten bieten Jſt es doch die
Pflicht jedes Deutſchen der ſein Vaterland liebt ſich auch
über die auswärtigen Beſitzungen des Reiches ihre Be
deutung ihre Ausſichten für die Zukunft ihr Handel uſw
zu unterrichten Allen dieſen möchten wir das Betaſche
Buch in ſeiner neuen Bearbeitung dringend empfehlen Mit
beſonderem Wohlgefallen wird der Leſer die ſachkundig
ausgewählten und vorzüglich wiedergegebenen Abbildungen
betrachten in erſter Linie die 8 prächtigen Farbendruckbilder
nach Gemälden Rudolf Hellgrewes die mancher der Leſer

Entwicklung der deutſchen Macht zur See und aus der
wohl ſchon im Laufe des Jahres in der Kolonialausſtellin Friedenau bewundert haben wird Saluß folge

und ſie dürfen nicht über das hinausgehen was die Natio
leiſten könn Solange aber die eigenen Einnahmen und 9
Zuſchüſſe des Reſches für die Verwaltung und Sicherung not
wendig ſind können und konnten ſie kulturellen Aufgaben nu
in minderem Umfange zugeführt werden Hier nun iſt es ein
Ruhmeshlatt für die Deutſche Kolonfalgeſellſchaft daß ſie belfend
und fördernd eingeſprungen iſt daß ſie alle Mittel die ſie beſaß
oder flüſſig machen konnte für ſolche kulturellen Aufgaben ver
wendete und unendlichen Fleiß und ſelbſtloſe Arbeit eingefetzt
bat wo die ſtaatlichen Mittel nicht hinreichten den entſprechende
Apparat zu ſchaffen Mußten bisher die Einkünfte der Schut
gebiete im weſentlichen der Verwaltung und Befriedigung
derſelben gewidmet werden ſo darf man ſich nicht wundern daß
der Geſamthandel der Schutzgebiete keine ſehr hohe Zfffer
erreicht hat

Mit Tintenfaß und Gewehr
ſchafft und erſchließt man keine wirtſchaftlichen Werte Deſſen
ungegchtet brauchen wir nicht unzufrieden zu ſein Der Staats
ſekretär gibt dann eine ziffernmäßige Ueberſicht über die Ent
wicklung des Handels mit den deutſchen Schutznebketen welche
beweiſt daß dieſer Handel ſtetig wächſt Er fährt dann ſort
Und bier ſind wir nun an einem großen Wendepunkt zumal in
Oſtafrika denn über die anderen Kolonien will ich mich erſt
äußern ſobald ich ſie ſelbſt geſehen habe Das ſoll mit Süd
weſtafrika im nächſten Frühjahr geſchehen Dieſer
Wendepunkt liegt darin daß ſowohl die Verwaltung wie die
Truppen genügende Stärke und Wirkſamkeit erhalten haben daß
ein weiterer Ausbau nicht mehr nötig iſt ja daß ſogar es wirt
ſchaftlich gerechtfertigt iſt mancherlei Erſparniſſe vorzunehmen
daß daher die großen und jährlich ſteigenden Mehreinnahmen
neben der Reduktion der Reichszuſchüſſe zu kulturellen Aufgaben
zur Verfügung ſtehen Dieſe kulturellen Aufgaben die Er
ſchließung der großen Schätze des Landes die Hebung der Wſrt
ſchaft und Produktion der Eingeborenen die Erzeugung der Roh
ſtoffe für die Heimat ſind die eigentlichen Aufgaben die wir zu
betreiben haben Hiermit iſt untrennbar verbunden die

ſoziale und ethiſche Hebung der Eingeborenen
eine Aufgabe die den deutſchen Kolonialfreunden ja der ganzen
Nation mit Recht warm am Herzen liegt ja für manche die
ausſchließliche Raiſon einer Kolontolpolitik bildet

Euch Jhr Götter gehört der Kaufmann Güter zu ſuchen
Geht er doch an ſein Schiff ſchließet das Gute ſich an

Nur ein in ſeiner Produktion vorwärts kommender und proſpe
rierender Eingeborener iſt in der Lage ſeinen Sinn höheren
Anforderungen zu öffnen und nur mit dieſer Entwicklung wird
auch die ſo mühſame und entbehrungsfreudige Arbeit unſerer
Miſſionare ihren verdienten Lohn finden Heben wir den
Eingeborenen wirtſchaftlich ſo heben wir ihn ſozial und über
dieſe Etappe führt der Weg zur Kultur und Humanität im
Sinne der Heimat Dieſe wirtſchaftliche Aufgabe der Er
böhung der Produktion und damit des Wohlſtandes der
Eingeborenen erforderte zunächſt die Erſchließung des
Landes mit Verkehrswegen Eifenbahnen Jch kann mich
an dieſer Stelle über Einzelheiten des Programms nicht änßern
zumal die geſetzgebenden Faktoren die ein erſtes Recht auf Jn
formationen haven noch nicht befaßt werden konnten Aber
ſoviel kann ich ſagen daß Oſtafrika erſchloſſen werden kann
ſoweit wirtſchaftlich auf abſehbare Zeit erforderlich durch ein
wohl ausgedachtes Netz ohne Aufwand der außerordentlichen
Summen die man hier und da nennt und ohne die Ausgabe
auch nur einer unproduktiven Mark Diejenigen Summen die
hierfür angefordert werden ſollen werden ſich alsbald verzinſen
Mindeſtens ebenſo wichtig ſind aber die Maßnahmen zur
Steigerung und Hebung der Eingeborenenproduktion Hiec iſt
nun die große und wichtige Frage

Was kann man von Afrikag Eingeborenen erwarten
Jch kann ſagen daß auch in dieſer Richtung das oſtafrikanlſſche
Schutzgebiet ſehr angenehm enttäuſcht Abgeſehen von den aller
dings ſehr degenerlerten Küſtennegern haben ſie eine nicht un
intelligente auf die Arbeit ihres Körpers angewieſene wenn
auch nicht dichte ſo doch zahlreichere Bevölkerung als erwartet
Jeder dieſer Leute arbeitet er muß es will er exiſtieren
Freilich mancherlei Arbeit liegt ihm ſchlecht Er läuft lieber
als Träger im Lande herum als daß er Bahnen baut Er
baut lieber an Bahnen als an Plantagen Dieſe Abneigung
will die Regierung der alle Erwerbsſtände des Schutzgebietes
am Herzen liegen gern nach Kräften überwinden helfen Denn
es iſt die einzige Schwierigkeit die ſich dem intelligent be
triebenen und wirtſchaftlich wertvollen ja für gewiſſe Pro
duktion unentbehrlichen Plantagenbau zurzeit entgegenſtellt
Alſo das Material iſt gut aber zurzeit noch ſehr roh
es iſt für ein wirkliches Blühen des Landes weder dicht
noch langlebig genug Aus dieſer Situation ergeben ſich außer
ordentliche Aufgaben für den Arzt und den Wiſſenſchaftler in
der Bekämpfung der Seuchen und Krankheiten in der Hygiene
und Kinderhaltung ebenſo aber würde notwendig die Ver
beſſerung von Kulturmethoden und Pflanzarten Schutz von
Wald und Waſſerſtellen vor allem Bekämpfung der Viehſeuchen
die jährlich Millionen Werte hinwegraffen und weite Gebiete
für Laſt und Nutztiere unpaſſierbar machen Hier liegt die
Hauptaufgabe für lange Jahre ſie iſt es wert daß die deutſche
Wiſſenſchaft und Technik ihre Seſten Kräfte einſetzen Bei dieſer
Aufgabe erwartet der Staatsſekretär wie bisher die tatkräftige
Mithilfe der deutſchen Kolonialgeſellſchaft der er nicht nur im
Intereſſe der Allgemeinheit ſondern auch aus einem verzeih
lichen Reſſortpartikularismus aus vollem Herzen ein weiteres
glückliches Gedeihen wünſche zum Schutze der deutſchen
kolonialen Sache

Profeſſor Dr Koebner Berlin ſprach ſodann über kolontale
Bewegung und kolonlale Geſellſchaften Darauf ſchloß Herzog
Regent Johann Albrecht den Feſtabend Am Abend fand ein
Feſtmahl ſtatt

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
4 Sitzung vom 5 Dezember

Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Miniſtertiſche Delbrück v Velſen
Präſ v Kröch er eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Eine Reihe von Verordnungen betr Wechſelfieberepidemlien in

Wilbelmshaven und betr Maſernepidemien in den Kreiſen Anger
burg Koſchmin und Pillkallen werden in einmaliger atundurch Kenntnisnahme erledigt ger Beratung

Quellenſchutzgeſetz
Es folgt die erſte Leſung des Quellenſchutzgeſetzes
Durch das Geſetz ſollen die 193 Mineral und Thermalquellen

Preußens im öffentlichen Jntereſſe geſchützt werden damit ihre
dauernde Erhaltung ſichergeſtellt iſt

Handelsminiſter Delbrück Der Entwurf bietet nichts Neues
und iſt bereits vom Herrenhauſe mit geringen Aenderüngen gut
ageheißen worden Der geſetzlich zu gewährende Schutz ſoll ſich
nicht auf die Heilquellen beſchränken ſondern auch auf andere
gemeinnützige Onellen ausgedehnt werden

Abg v Treskow konſ Der Geſetzentwurf hat ſchon früher
ren ne e und wird auch jetzt kaum auf

erigkeiten ſtoßen Je eantrage eberKommiſſion von 21 Mltalſedern e URsberwellug an ehie
Abg Lufenskt natl wünſcht eine ſcharfe Begrlffsbeſtimmung

für gemeinnützige Quellen und weiſt auf die wirtſchaftliche Be
deutung der Quellen hin Die Regierrng wollte früher nur die
Heilquellen ſchützen hat aber jetzt dem Drängen des Abgeordneten
hauſes nachgegeben Auch wir werden den Entwurf in der Kom
miſſion wohlwollend prüfen

Abg Dr KrauſeWaldenburg frk fordert für das Geſetz Be
es Verwaltunasſtrltverfabrevsſtimmungen über Zuläſſigkeit

n

e

c

e

c

c

e

e

5

n

2

libe
2

ma
auf
ſeit

Jm
ger

An
G

der

Be
ſtel

E

die

fort
um
Bet
mit
Be

A

das

war
mäß

gier



die
Ote

Ur
ein
nd
aß
er
etzt

en

n

er

e

S

I

de
t

in
iſt

er

en

n

m

e ee

e

ert Bedenken gegen einzelne Vorſchriften des Geſetzeßm er gegen die Schadenserſatzpflicht
nobo Dr Gerſchel freiſ Vp beſürchtet daß bei der Auslegung
des Gelebes weifel entſtehen könnten Der Begriff öffentlſches
Wohl dürfe nicht überſpannt werden Einer der wundeſten Punkte

z Vorlage ſei die Entſchädigungs und ebenſo die Enteignungs
Mage Der Redner fordert ebenfalls Zulaſſung des Verwaltungs
reſtwerfabrens le Oberbergämter haben nicht allein die

eit gepachteWeg Stull Zentr hält eine Umarbeltung der Vorlage für not
wendig da die Regierung den früher geäußerten Wünſchen des
Hauſes nicht genügend Rechnung getragen hat

Abg v Pappenheim konſ meint auch daß man auf die
wünſche des Hauſes mehr Rückſicht hätte nebmen ſollen

Damit ſchließt die Beſprechung Der Geſetzentwurf geht an
eine Kommiſſion von 21 WMiitalledern

Es folgen Jnitiativanträge
Ein Jnitiakivontrag Bachmann auf Vorlegung eines Geſetzes

hetr die einheitliche und zeitgemäße Regelung der
Verhältniſſe der nicht richterlichen Staatsbeamten

wird vom Abg Fritſch natl begründet
Die jetzigen Zuſtände ſeien unhaltbar die Verbältniſſe der nicht

zum Richterſtande gebörigen Staatbeamten müßten einheitlich
und den veränderten Zeitverhältniſſen entſprechend geregeit
werden Das Disziplinarverfahren ſei verbeſſerungsbedürftig
Dem Angeſchuldigten ſei ſtärkerer Schutz zu gewähren Die
zweite Jnſtanz ſei gegenwärtig nur das Staatsminiſterium und
dieſes entſcheide nur auf Grund der Akten ohne jedes mündliche
Verſahren was dem modernen Rechtshewußtſein nicht entſpräche
Die Arreſtſtrafe für Unterbeamte müſſe ganz beſeitigt werden

Abg v Woyna frk Seine Freunde ſeien nicht geneigt dem
nationalliberalen Antrag in dem Umfoang wie der Vorredner es
gefordert habe zuzuſtimmen Zuzugeben ſei daß das Beamten
geſetz in einigen Punkten verbeſſerungsbedürftig ſei im allge
meinen habe es ſich aber bewährt

Abg Caffel Frſ Vp unterſtützt den Antrag der Nattional
beralenn Abg Dr König Krefeld 3 ſtimmt dem Antrag Fritſch Bach

mann zu und fordert vor allem die Einführung der Wieder
aufnahme des Verſahrens im Disziplinarverfahren und die Be
ſeitigung der Arreſtſtrafe für Unterbeamte

Abg Peltaſohn Frſ Vag unterſtützt ebenfalls den Antrag
Jm Reichsbeamtengeſetz ſeien ſchon viele Fragen zweckentſprechend
geregelt die in Preußen noch immer der Löſung harrten Der
Antrag Bachmann wird darauf angenommen

Ein Antrag Bachmann nl betr die geſetzliche Regelung
der Haftung des Staates und der Gemeinden für den an ihren
Beamten verurſachten Schaden wird auf Wunſch der Antrag
ſteller von der Tagesordnung abgefetzt

Die Warenhausſtener
Es folgt die Beratung des Antrages Hammer konſ betreffend

die Abänderunng des Warenhaonsſteuergeſetzes Der Antrag
fordert daß die Beſteuerung der Warenhäuſer nach dem Jahris
umſatz und unter Berückſichtigung der Höhe des Anlage und
Betriebskapitals in der Weiſe erfolgt daß der Steuerſatz außer
mit der Höhe des Umſatzes auch mit derjenigen des Anlage und
Betriebskapitals ſteigt

Abg Hammer konſ führt bei Begründung des Antrages aus
das geltende Warenhausgefetz habe die darauf geſetzten Er
wartungen nicht erfüllt Sein Vorſchlag ſel nicht nur zweck
mäßig ſondern auch gerecht Das Erträgnis der Steuer will
er den Kommunen überwieſen ſehen Der Redner hofft auf
eine Verſtändigung der Parteien über ſeinen Antrag in der
Kommiſſion

Abg Eckert frk iſt mit dem Antrag einverſtanden Das jetzige
Warenhausſteuergeſetz tauge nichts man könnte es einfach anſ
heben Das Erträgnis der Steuer müßte in irgend einer Form
den kleinen Gewerbetreibenden zugute kommen Der ſchlimmſte
Feind unſeres gewerblichen Mittelſtaudes ſei der Ramſchbazar
Nicht die Spezialgeſchäfte mit gediegenen Waren ſondern die
Bazare mit billiger Schundware ſeien dem Gewerbe eine ruinöſe
Konkurrenz

Abg Dr Gerſchel frſ Vp tritt den Ausführungen der Vor
redner entgegen Der dem Antrage zu Grunde liegende Ge
danke ſei nicht neu ſondern ein alter Ladenhüter Die Abſicht
ſei da die bisherige Portion Gift nicht hingereicht bat die
Warenhäuſer zu vernichten ſo ſoll ihnen jetzt eine größere Doſis
Gift rerabreicht werden Herr Hauſer habe es eben auf eine
Erdroſſelungsſteuer abgeſehen eine ſolche aber aus der Waren
hausbeſteuerung zu machen habe das Haus ſowohl wie die Re
gierung jederzeit abgelehnt Der ſchlimmſte Feind der kleinen
Detailgeſchäfte ſind die kleinen Detailgeſchäfte ſelbſt Viele Ge
ſchäfte dieſer Art würden von Leuten begründet die nicht die
nötige Spezialgeſchäftskenntnis mitbrächten und auch auf ſtarke
Jnanſpruchnahme des Kredits angewieſen ſeien Wenn der An
trag auch überhaupt nicht diskutierbar ſei ſo werde die Kom
miſſionsberatung hoffentlich Gelegenheit geben die Umgeſtaltung
unſerer Gewerbeſteuer in progeſſivem Sinne zu erörtern

Abg Mark Ztr will auf die Einzelheiten des Antrages nicht
weiter eingehen Dazu werde in der Kommiſſion Gelegenheit
ſein Es laſſe ſich nicht leugnen daß das bisherige Warenhaus
ſteuergeſetz die Hoffnungen derer nicht erſüllt babe die eine Er
droſſelung der Warenhäuſer wollen Eine ſolche Unterdrückung
könne und dürfe aber durch Gefetz nicht erreicht werden Ein
Erfolg der Warenhausſteuer ſei unzweifelhaft vorhanden in
ſofern als die Entwickelung der Warenhäuſer verlangſamt
worden ſei Wir werden venſuchen den Antrag in einer ge
ſunden das Gemeinwohl fördernden Weiſe auszubauen

Abg Luſensky nl Ohne heute auf Einzelheiten einzugehen
erkläre ich die Bereitwilligkeit meiner Freunde den Antrag in
einer Kommiſſion zu beraten

Abg Eckert frk wendet ſich gegen Dr Gerſchel Niemand
wolle die Warenhäuſer erdroſſeln oder vergiften

Abg Dr Gerſchel fr Vp Was haben Sie mit dem bis
herigen Warenhausſteuergeſetz erreicht Sie haben nur die be
ſtehenden Warenhäuſer monopoliſiert Jn den Warenhäufern ſind
zahlreiche Angeſtellte beſchäftigt die zum Mittelſtande zu rechnen
ſind Die Warenhäuſer ſind zumeiſt nicht Gründungen des
Großhandels ſondern aus kleinen Anfängen bervorgegangen

Abg Hammer konſ Jch freue mich daß die einflußreichen

Parktelen meinem Antrage wohlwollend gegenüberſtehen
ſchadet nichts wenn der Vertreter der außerordentlichen Minder
heit anderer Meinung iſt

Der Antrag Hammer wird der Kommiſſion für Handel und
Gewerbe überwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Es folat eine Geſchäftsordnungsdebatte
Aba Fiſchbeck fr Vp fragt den Präſidenten wann der Antrag

auf Abänderung des preußiſchen Wahlrechts zur
Beſprechung kommen ſoll

Paäſident v Kröcher Jch hatte die Abſicht den Antrag vor
Weihnachten auf die Tagesordnung zu ſetzen habe jedoch davon
Abſtand genommen wetl die Staotsregierung mir mit
geteilt hat daß ſie aus geſchäftlichen Rückſichten es nicht an
agenehm empfinden würde wenn der Antrag vor Weihnachten
beſprochen wird und weil ich es nicht für angemeſſen halte einen
Antrag von ſo großer politiſcher Bedeutung zu erörtern wenn
vorausſichtlich das Haus nicht voll beſetzt iſt

Abg Fiſchbeck freiſ Vp Die Materie iſt ſo wichtig daß die
Mitglieder des Hauſes alle Veranlaſſung hätten an der Be
ratung teilzunehmen Anders liegt es mit dem zweiten Grunde
des Präſidenten Wenn die Staatsregierung erklärt daß ſie
aus geſchäftlichen Gründen die Beratung erſt nach Weihnachten
wünſcht ſo konſtatiere ich mit Freuden daß ſie ſich an der Be
ratung beteiligen wird Wir verzichten daher darauf daß der
Antrag gleich ve handelt wird hoffen aber daß er in der erſten
Sitzung nach Weihnachten zur Verhandlung kommt

Abg v Pappenheim konſ Wir haben ſchon im Senioren
konvent den Wunſch geäußert daß der Antrag ſo bald wie mög
lich verhandelt werde Jch teile auch nicht die Beſoraniſſe des
Präſidenten daß viele Abgeordnete nicht anweſend ſein würden
Allerdings würden wir es bedauern wenn die Staatsregierung
nicht Stellung nehmen würde bedauern aber jeden Tag des
Hinaunsſchiebens

Abg Dr Friedberg natl Auch wir wünſchten daß der An
trag wöglichſt bald zur Beratung komme Wir freuen uns daß
die Staatsregierung bereit iſt in einer ſpäteren Zeit eine Er
klärung abzugeben und verzichten aus dieſem Grunde
auf ſofortige Beratung

Abg Dr Porſch Ztr Jch kann mich dem nur anſchließen
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Dezember 2 Uhr Jnter

pellation Bachmann natl wegen Aufbeſſerung der Beamten
gehälter erſte Beratung des Polizeikoſtengeſetzes

Schluß 3/ Uhr

Auskand
Der Kongoſtagatvertrag

Dem von der belgiſchen Kolonialverwaliung an die belgiſche
Kolonkalkommiſſion verwieſenen Entwurf eines Geſetzes das den
Vertrag betreffend Uebernahme des Kongoſtaates durch
Belgien billigt iſt ein Bericht der belgiſchen Speztalbevoll
mächtigten beigefüht die alle Fragen bezüulich der Angliederung
geprüft haben Nach einem an die Preſſe verteilten Communiqué
geht aus dieſem Berichte hervor daß die in der Kolonie
engagierten Kapitalien ſich auf 170 Millionen Francs belaufen
und daß der Geſamthandel im Jahre 1906 die Ziffer von
106,483,059 erreicht hat wovon 76,781,3859 auf die Ausfuhr und
29,701,700 auf die Einfuhr entfallen Was das Budget betrifft
ſo bezeichnet der Bericht es als gewiß daß die Rechnung für
das Jahr 1907 ohne Fehlbetrag abſchließen wird Die ſogenannte
Krondomäne iſt wie alle übrigen Gebiete der Sounveränität des
nunabhängigen Staates und ſeinem Geſetze ausnahmslos unter
worfen Nach der Angliederung des Kongoſtaates an Belgien
würde alſo im Kongogebiet kein anderes Hoheitsrecht beſtehen
als dasjenige Belgiens

Kleine Tagesnachrichten
Nach einem geſtern abend 11 Uhr ausgegebenen Bulletin

batte der König von Schweden tagsüber einige Stunden
Schlaf Temperatur 37,6 Puls kräftig etwas unregelmäßiag
Die Abnahme der Kräfte nahm etwas zu Die ſchmerzhaften
Erſcheinungen an der Blaſe haben ſich etwas ver ringert

Provinzialnachrich ken

Nordhaufen 5 Dez Ein Nordhäuſer Jubiläum
Am Dienstag abend beging die Vereinigung der Nordhäuſer
Kornbranntweinfobrikanten im Geſellſchaftshauſe der Erholung
die Feier des 400 jährigen Beſtehens der Nordbäuſer Brannt
weinbrennerei durch ein Feſtmahl Der Vorſitzende der Ver
einigung Fabrikant Otto Hertzer hielt die Feſtanſprache und
Fabrikant Kurt Leißner feierte den Vorſtand der Vereinigung in
gebundener humoriſtiſcher Rede Nach Aufhebung der Tafel
hielt Volksſchullehrer emer Karl Meyer den Feſtvortrag in dem
er auf Grund der von ihm herausgegebenen Feſtſchrift Geſchichte
des Nordhänſer Branntweins die Entwicklung der Nordhäuſer
Branntweininduſtrie von 1507 bis zur Gegenwart eingehend
ſchilderte

Seehauſen Altm 5 Dez Ein Lehrerveteran, der
Lehrer Andreas Stöweſand der ein Alter von 93 Jahren er
reicht hatte und wohl der älteſte Lehrer der Provinz Sachſen
war wurde vor wenigen Tagen hier zur letzten Ruhe beſtattet
Es war ergreifend als ſein einſtiger Schulinſpektor P Heſſelbart
Loſſe an das offene Grab trat um dem Verſtorbenen zu danken
ſür die wertvollen Ratlchläge die er ſ Z ihm dem eben ins
Amt getretenen Geiſtlichen erteilt habe

Wittenberg 5 Dez Zu der Seminar Angelegen
beit wird von zuſtändiger Seite weiter mitgeteilt daß die
Verhandlungen keineswegs abgebrochen ſeien ſondern ſich ſogar
in einem für die Stadt günſtigen Stadium beſfänden Den
Ban des Seminars habe die Stadt zwar abgelehnt dagegen
habe ſie einen Bauzuſchuß von 100,000 M und den Banplatz
ehemaliger Kirchenacker an der Dresdenerſtraße angeboten

und dies Angebot ſei von dem WMiniſterialvertreter beifällig
aufgenemmen worden Bei der Beſprechung habe ſich die

Es yſtädtiſche Kommiſſion gegen die Einrichtung eines Jnternats
ausgeſprochen

IIIIIIIIIIIIIIIX3II rr S Labetz im Krelſe Wittenberg ifi das Allgemeine Ehrenzeichen
en worden

vVerſonal Nachricht Dem Lehrer Walter Wolfram an
der höheren Maſchinenbanſchule in Magdeburg iſt der Charakter Profeſſor ver
liehen wo den

Erxrledigte Stellen für Militäranwärter im Bvezirkedes IV Armee Korps Sofort Bernburg Poillzeiverwä tung
zwei Nachtſchutzleute Bewerber muß mindeſtens 1,70 w greß ſein
ouf Kündigung 1050 M Gehalt und freie Dienſtkleſdung das Gehalt ſteigt
von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſthetrage von 1650 M
Sofort Rurgörner Amtsvorſteher zweiter Amtsdiener Bewerber
muß wenigſtens 1,70 m groß und darſ nicht üder 35 Jahre alt ſein Prode
zeit ſechs Monate dann event auf Lebenszeit 1000 M Gehalt 90 M Miet
entſchädigung und 60 M Kleidergeld das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren
um je 50 M bis zum Höchſtgehait von 1500 M die Stelle iſt penſions
de echtigt Sofort Schönebeck a E Magiſtrat Kaſſenaſſiſtent
für Stadthaupr und Sparkaſſe Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige
Kündigung ohne Penſioneberechtigung 1100 M Gehalt Sofort Staß
furt Magiſtrat Polizeiafſiſtent Probezeit ſechs Monate auf Lebens
zeit unter dem Vorbehalte daß der Anzuſtellende wenn er aus dem Dienſte zu
ſcheiden gedenkt eine dreimonatige Kündigungsefriſt inue zu halten hat 3300 M
Gehalt 360 P Wohnungsgeidzuſcuß für Verheiratete 240 M ſür Un
verheiratete das 6 ehalt ſteigt von 2 zu 2 Jahren um je 100 M bis zum
Höchngehalt von 2000 M

Bad Harzburg 6 Dez Jm hieſigen Amtsgericht
wurde Wentwoch nacht eingebrochen Mehrere Schränke de
Gerichtsſekretärzimmers wurden geöffnet und durchwühlt Der
in demſelben Zimmer ſtehende eiſerne Geldſchrank wurde un
berührt gelaſſen Man nimmt deshalb an daß es ſich um einen
Aktendiebſtahl handelt Von den Tätern fehlt bis jetzt jede Spur

Camburg 5 Dez Ein Schulkinderſtreik iſt in Prieß
nitz ausgebrochen Bis vor kurzem wurden dort die Kinder der
Orte Pießnitz und Janisroda von dem Lehrer Schmidt unter
richtet Die Zahl der Schüler ſtieg aber zuletzt über 100 und
die Räume des alten Schulhauſes erwieſen ſich als zu klein
Janisroda begann deshalb ſchon voriges Jahr mit dem Bau
einer eigenen Schule Sie iſt ſchon lange fertig und den
neueſten Anforderungen bis zum Schülerbad entſprechend ein
gerichtet Aber eins fehlt und das iſt der Lehrer Prießnitz
hat nun auch einen hübſchen Neubau einer Schule fertiggeſtellt
aber die Janisrodaer Kinder kommen nicht mehr herüber denn
ihre Eltern haben ihnen Ferten gegeben wetl ſie zu ihrer eigenen
neuen Schule naturgemäß auch einen eigenen Lehrer haben
wollen Der in Meiningen herrſchende große Lehrermangel hat
dies bis jetzt aber nicht ermöglicht Hoffentlich kommt di Ge
meinde Janisroda die bei ihrem Schulbau keine Opfer geſcheut
hat bald zu ihrem Recht

Königſee Th 6 Dez Dr med Hermann Dinkler,
Ehrenbürger unſerer Stadt iſt am Mittwoch geſtorben Er war
in ganz Thüringen wohl der älteſte Arzt

S Leipzig 5 Dez Keine Ehrentafeln für Armen
pfleger Die vom Leipziger Rat gewünſchten Ehrentafeln im
neuen Rathauſe für verdiente Armenpfleger die 25 Jahre lang
ihr Amt bekleidet haben ſind von den Stadtverordneten ab
gelehnt worden weil Verdienſte ſich nicht erſitzen ließen

Dresden 6 Dez Eine ſeltſame Geſchichte, die
noch der näheren Aufklärung bedarf wird von hier berichtet
Danach geht in der Stadt ein Gerücht mit ſolcher Beſtimmtheit
um daß an der Wahrheit nicht mehr zu zweifeln iſt Es handelt
ſich um nichts Geringeres als um einen Menſchen der vor
den Toten wieder auferſtanden iſt Jn die Totenhalle des
St Pauli Friedhofes wurde vor einigen Tagen ein Toter
gebracht deſſen äibleben ein Arzt beſcheinigt hatte Er wurde
zwiſchen den anderen Verſtorbenen aufgebahrt und dann die
Halle wie üblich geſchloſſen Jn der Nacht iſt nun der Mann
ein hieſiger Fleiſchermeiſter an dem in einer ärztlichen Privat
klinik eine Operation vollzogen worden bei deren Ausführung
ſcheinbar die Narkoſe ſeinen Tod herbeigeführt hat wieder erwacht
und ſtreckte in dem Glauben ſich in ſeinem Bett zu befinden
die Hand nach ſeiner Gattin aus Dieſe Hand berührte aber
das eiskalte Geſicht eines Toten und durch den Schreck erlangte
der Erwachte das volle Bewußtſein zurück Er lärmte nun ſo
lange bis man ihn hörte Schreckensbdleich trat er in die Halle
Er wurde dann in das Stadtkrankenhaus überführt Wenn die
dabei beteiligten amtlichen Stellen bisher Sttllſchweigen beobachtet
haben ſo iſt es zwar begreiflich doch iſt eine ſachliche Karſtellung
des Vorfalles notwendig
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Halle a S
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R Uhren und Holdwaren ſeuheiten
2 zum Weihnachtshbedarf empfehle ich mein grosses Lager zu besichtigen Meine Uhren zeichnen sich durch hervorragende Werke

und solide Gehause aus 2 Jahre schriftliche Garantie Umtausch bis 31 Dezember gestattet 5 Rabatt
Die von mir geführten Goldwaren sind modern une solid
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